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Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 14.03.2019 

 

Beantwortung einer Anfrage von Herrn Kleinjans in der Sitzung der Bezirksvertretung 
Chorweiler am 06.12.2018 zu TOP 10.2.1 - GE Krebelspfad/Verzögerung 

Bezirksvertreter Herr Kleinjans möchte wissen wer für die Verzögerung verantwortlich ist und ob der 
Bauherr sich an den gestiegenen Kosten beteiligen muss. 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Die Verzögerungen sind dadurch begründet, dass aufgrund des Beschlusses der BV vom 

26.11.2015, TOP 9.2.1, der Ausbau der Grünerschließungsmaßnahme erst im Nachgang zu dem 
Straßenendausbau erfolgen soll. Der Straßenendausbau wird voraussichtlich Anfang März 2019 
abgeschlossen sein. 
 

2. Die Grünerschließung ist in verschiedene Maßnahmen aufgeteilt. Die Maßnahmen M2 und M7 
sind als Ausgleich der Erschließung im Baugebiet zugeordnet. Die tatsächlichen Kosten dieser 
beiden Maßnahmen werden über die Erschließungsbeiträge auf die Anwohner umgelegt.  
 
Die kalkulierten Kosten der übrigen Grünausgleichsmaßnahmen wurden mit dem Verkauf der 
Baugrundstücke über den Grundstückspreis ausgeglichen. Gesteigerte Kosten im Vergleich zur 
Kostenberechnung können hier nicht weitergegeben werden. 
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